
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

✓ Übersicht   

Der Bereich der Sicherheitsdienstleistung befindet sich im stetigen Wachstum. Der Anspruch an diese 

Dienstleistung steigt mit dem allgemeinen Bedürfnis nach Sicherheit. Die Nachfrage nach 

qualifiziertem Personal wächst ständig. Mit dem erfolgreichen Abschluss der Sachkundeprüfung gem. 

§34a Gewerbeordnung wird ein qualifizierter Einsatz in allen Bereichen der Sicherheit möglich. Hinzu 

kommt, dass eine eventuelle Selbstständigkeit mit der Ablegung der Sachkundeprüfung ermöglicht 

wird. 

 

 

✓ Inhalte  

• Berufsbezogener Sprachkurs 

• Recht der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 

• Gewerberecht 

• Bewachungsspezifische Aspekte des Datenschutzes 

• Bürgerliches Gesetzbuch 

• Straf- und Verfahrensrecht 

• Umgang mit Waffen 

• Unfallverhütungsvorschrift 

• Umgang mit Menschen, insbesondere Verhalten in 

 Gefahrensituationen und Deeskalationstechniken  

in Konfliktsituationen 

• Grundzüge der Sicherheitstechnik 

• Interkulturelle Handlungsfähigkeiten 

• Bewerbungstraining 

 

 

 



 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

✓ Zielgruppe 

Personen, die sich beruflich im Bereich der Sicherheitsdienstleistung entwickeln, bzw. einen 

Neuanfang wagen wollen. Vorerfahrung im Sicherheitsbereich sind keine Voraussetzung, dafür 

jedoch gewisse persönliche Eigenschaften. 

✓ Teilnahmevoraussetzung 
 

• Sie müssen das Mindestalter von 18 Jahren erreicht haben 

• Ihr polizeiliches Führungszeugnis muss einwandfrei sein 

• Eine positive Schufa-Auskunft muss nachgewiesen sein 

• Sie beherrschen die deutsche Sprache in Wort und Schrift 

(Fremdsprachenkenntnisse sind darüber hinaus von Vorteil) 

• B1 Deutsch Zertifikat 

 

 

Um den Erfolg dieser Weiterbildung zu gewährleisten, bieten wir im Vorfeld für unsere ausländischen 

Mitbürger*innen einen berufsbezogenen Sprachkurs an, in dem die berufsspezifischen Fachausrücke 

erläutert werden. 

 


